
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/257180 vom 14.06.2024]

Objekt: Mittel-Kelten:
„Regenbogenschüsselchen“ der
Südgruppe

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18266208

Beschreibung
Regenbogenschüsselchen vom Typus Kellner II E. Schrötlingsriss.
Vorderseite: Vogelkopf nach l. Darum zwei gegenläufige Blattkränze mit Endkugeln.
Rückseite: Kreuzstern, darüber drei Kugeln, darunter ein Schleifenornament.

Schrötlingsriss: Ein oder mehrere Risse bzw. Brüche im Schrötling, die aufgrund des
Prägevorganges entstanden sind.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 7.58 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 150-75 v. Chr.
wer
wo Bayern

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/257180


• Antike
• Gold
• Hellenistische Epoche
• Kelten
• Münze
• Stater
• Tier
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